
        

 

   
 
 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

 
         27. 5. 2020 
 
Antrag zu TOP 10.1. „Strategie für ein zielgruppenspezifisches Streetwork“ 
 
Sehr geehrte Frau Weißenfeld, 

 

zu TOP 10.1. „Strategie für ein zielgruppenspezifisches Streetwork“ der Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses am 27.05.2020 stellen wir folgenden Antrag: 

 

1. Der Projektstart wird auf August 2020, das Projektende auf Dezember 

2022 festgelegt. Die Projektsumme beträgt max. bis zu 550.000 Euro. 

Kosten für überplanmäßige, befristete Stellen werden stellenscharf 

erläutert. 

2. Während der ganzen Projektlaufzeit wird in dem Projekt eng mit den 

Trägern, die in den Einsatzquartieren aktiv sind, zusammengearbeitet 

und fachlich mit BJR und AGW beraten. 

3. Die Verwaltung wird zudem beauftragt, regelmäßig in den 

Fachausschüssen zu berichten und im Frühjahr 2022 eine fundierte 

Einschätzung abzugeben, ob der Arbeitsansatz „Streetwork" über das 

Jahr 2022 hinaus fortgeführt und ggf. in das System der Leistungs- und 

Finanzierungsvereinbarungen übernommen werden sollte. 

 

Begründung: 

Erfolgt mündlich! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Stephan Pieplau,    Gudrun Hennke, 

SPD-Fraktion    Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN 

 

An die  
Vorsitzende des JHA 
Frau Regine Weißenfeld 
im Hause 
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